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KURZBEITRÄGE - ROLF PFLUGSHAUPT - KUGELSPINNE FRISST RAUPE

Kugelspinne frisst Raupe

Rolf Pflugshaupt

Mattackerweg 9A, 3073 Gümligen, rolf.pflugshaupt@muri-be.ch

Im Sommer 2007 fand ich in meinem Garten an einer Pastinake (Pastinaca sativa),
an welcher mehrere Schwalbenschwanzraupen (Papilio machaon) lebten, eine Raupe,
welche praktisch nur noch als leere Haut am Blattstiel hing. Ich dachte zuerst an einen
Parasiten (Schlupfwespe, Raupenfliege), beobachtete aber zwei Tage später eine Kugelspinne

(Enoplognata ovata), welche damit beschäftigt war, eine der Raupen auszusaugen

(Bild). Die grünliche Flüssigkeit, welche die Spinne aufnimmt, ist im eingefugten
Detailbild sehr gut zu sehen. Dies scheint mir eine ungewöhnliche Art des Beutefangs
für die kleine Spinne zu sein.

Enoplognata ovata erreicht eine Körperlänge von 6-7 mm, die Färbung ist
variabel, sie ist häufig an Waldrändern und in Gärten. Sie baut in Büschen und Stauden ein

unregelmässiges Haubennetz und erbeutet auch relativ grosse Insekten wie Wespen und
Bienen.

Es würde mich interessieren, ob ähnliche Beobachtungen schon gemacht wurden.

Kugelspinne (Enoplognata ovata) saugt Schwalbenschwanzraupe (Papilio machaon) aus.
(Aufnahme: Rolf Pflugshaupt)
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